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Lebenserwartung im Vergleich
Die Lebenserwartungsdifferenz zwischen der niedrigsten und höchsten Einkommensgruppe beträgt bei Frauen 8,4 Jahre und bei den Männern 10,8 Jahre. Betrachtet man nur die Lebensjahre, die in gutem Gesundheitszustand verbracht werden, vergrößert sich die Differenz bei Frauen auf 10,2 Jahre und bei Männern auf 14,3 Jahre.
Aus: GBE Kompakt, Zahlen und Trends aus der Gesundheitsberichtserstattung des Bundes, Robert Koch Institut, 2014
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Politische Beteiligung aller Jugendlichen wichtig

Die Diakonie begriiit, dass sich immer mehr Kommunen dafir ofinen. junge Menschen mitgestatten zu
lassen. Das ist eine wichtige Grundiage dafur. dass junge Menschen erfahren, wie Demokatie
funktioniert”, sagt Oberkirchenrat Dieter Kaufmann, Vorstandsvorsitzender des Diakonischen Werks
Wirttemberg. .Unser Augenmerk muss darauf iegen, dass Kinder und Jugendiiche aus allen sozialen
Milieus davon profitieren * Die Diakonie fordert dies in diversen Projekten. In ihrer Herbstsammlung am
kommenden Sonntag in den evangelischen Gottesdiensten unter dem Motto .Voll krass™ macht die
Diakonie auf die notwendige Unterstiitzung junger Menschen aufmerksam. Nicht alle Kinder und
Jugendiiche haben gute Bedingungen fur iren Lebensweg. Die Diakonie hift und bittet um Unterstitzung
fir spendenfinanzierte Angebote. weiter +

Herkunft bestimmt stark iiber die Zukunft von Kindern

Diakonie stirkt praventive Angebote und fordert Finanzierung fur Familienzentren
Kinder wachsen teilweise unter schwierigen Bedingungen auf. Wir brauchen eine Familienpolitk. die es
‘auch Menschen in prekaren Situationen erleichtert, Kinder gut zu erziehen. Notwendig ist ein mit Kirchen,
Kommunen und Verbénden abgestimmtes Landesprogramm, sagt Oberkirchenrat Dieter Kaufmann,
Vorstandsvorsitzender des Diakonischen Werks Wittemberg. Dazu gehare auch eine dauehafte
Forderung von Familienzentren. Kirche und Diakonie in Warttemberg emeichen mit 100 solcher Zentren
Fanilien aller sozialen Schichten. Immer noch bestimmt die soziale Herkunt stark aber die Zukunft junger
Menschen. Alleinerziehende und Familien mit Migrationshintergrund sind aberdurchschnittich ot von
‘schwierigen Lebens- und Familienverhaltnissen betroffen. weiter +

Hurrikan in Haiti: Diakonie Neues aus der Diakonie

unterstiitzt Spendenaufruf

Brot zum teilen - Aktion in
Wiirttemberg gestartet





